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Änzeigeblalt zur Laibacher Heilung A r . 171.
Samstag, den 28. Jul i 1884.

|

i % > P i c c o l i ' s M a g e n - E s s e n z k i0« 1&MČ vo"G-Piccoli' AP°theker>Laibach I
1r_//'\'." >. T/>A ' w °̂ a u s den Dankschroibon und ärztlichen Zoug-^B

iK5i^/ 'Jj&K nisson, dio ihrom Erzougor zukommon, ersichtlich ist, H
(A ^ ;wzffiy '\ hoilt dio Krankhoiton dos Masons und Untorloibos, Kolik, H

°? > 7 V T T C" Krämpfo, das gastrischo und Woehsolfiobor, Loibos-^B

l i \-<? $&/•&••$ vorstopfung, Hiiniorrhoidon, Golbsucht, Migräne otc, und H
^ C1 j/l'^ *s* ^ a s ^0 8*0 Mittol für Kindor gogen dio Wiirmor. ^ l
ST S«.., w y i ^ Flasohe 10 kr. In Schachtoln ä 12 Flaschon H
Jg îiî ,, # v> ., wird gtfgon Nachnahmo vcn 1 li. 3si kr. vom Erzouger^B
Ct -*•«**'-'-• voraondot. I3oi grüssoror Abnahme entsprochendor Rabatt. ^ ^

Kaiiriiiaiinsta^. •
Der Verein der Spezerei-, Material- u. Gemischtwaren-Händler I

i n •^TT'Ien I
beruft für den 15. und 16. August 1. J. I

einen allgemeinen Tag I
der den vorgenannten drei Branchen angehörigen I

Kautleute aus ganz Oesterreich nach Wien ein. •
Es orgoht domnach an allo kaufmännischen Gromion und Voroino sowio H

aämmtlichoBorufsgonosaen die froundlicho Bitto, sich hierbei ontwodor in corpore H
odor durch Dologiorto zahlreichst zu bethoiligon. H

Programme worden auf Verlangen oingosondot. (2861) 3—3 •
Dio Eintritts - Har ten worden ebenfalls übor vorhorgogangonos Ansuchon H

und unter Bekanntgabo dos Narnons odor dor Firma, dann dorAdresso, zugosondot. H
Anfragen und Zusohriften sind zu richten an den Verein der Spezerei-, •

Material- und Vermiscntwaron-Händler in Wien, I , Mölkerbastei Nr. 3. •

• iTohann Ja^ä £
mfrl Rötel „Europa". | 8

^ J B B A I UrÜHHlc. AiiHwalil I jr-
• X U J von NiüiiiniHi'liincii ]k co
^^TaB^i für allo /woigo Uor IM £J.

» -Jl . ..- ___^__»__i

*4̂  f I *» -'S -s w

V ^ ^ > X^1 ™ I S£| i

(2380—1) Nr. 46U2.

Bekanntmachung.
Bom k. l . Landesgerichte Laibach

wird hiemit bekannt gegeben:
Es sei i n der Rechtssache des Joses

Terdina, Handelsmann in Laibach,
gegen den Verlass des Barthelmä
Iemc, Kramers und Besitzers in Ker-
tina bei Egg ob Podpetsch, durch
einen Curator wegen 457 st. 60 kr.
sammt Anhang dem geklagten Ver-
lasse des Barthelmä Iemc der Advocat
D r . Pfefferer in Laibach als Curator
bestellt und demselben sohin das O r i -
ginal der Klage ä« pwos. 18. J u l i
1884, g . 4602, sammt dem hierüber
erflossenen Bescheide vom 19. J u l i
1884, zugestellt worden.

Laibach am 19. J u l i 1884.
(2954-2) Nr. 0232.

Bekanntmachung.
,.^ Dem mtt der hochlöbl. landesgericht.
llchm Verordnung vom 14. Juni 18«4,
Z. 37«8. wegen Wahnsinn unter Cu.
ratel gesetzten Lorenz M a l M von Rakel
wurde Andreas Mati i iö von Rakck zum
Curator bestellt. °
^ K. l. Bezirksgericht Loitsch, den 1«ten

(2993-1) Kunllmackunll. Nr. 54N.
Von dem l. l. Bezirlsgerichte Stein wird

hiemit belannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde ^upanje Njive

am 29. und 31. J u l i und am 2., 4., b,, 7. und
9. August I. I .

und im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr, in der
dicsgerichtlichcu Amtslanzlci stattfinden, wozu
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besihverhältnisse ein rechtliches Intcresfe haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
tonnen,

ss. t. Bezirksgericht Stein, am 24. Jul i 1834.

( 2 8 6 6 ^ 3 ) N r . )119.

Uebertragung
dritter eiec. sseilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte I l lyr.-Fei.
striz wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei in der Executionösache der
Filiültirchenvorstehung zu Schillertabor
(durch Dr. D m in Adelbberg) qegen
Johann Staver von Schillertabor Nr. 0
die mit dem Bescheide vom 15. März 1684.
Z. 1534. auf den 27. Juni 1884. an«
beraumte dritte exec. Feilbietung der
Realität Oruudbucl Seinlage Nr. «4 der
Catllstralgemeinoe Parje mit dem vorigen
Anhange auf den

I. A u g u s t 1 8 8 4 .
vormittags von ii bis 12 Uhr, hier-
gerichls übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Illyr.-Feistriz,
am^27. Juni 1884.

(2281—3) Nr. 2229.

Bekanntmachung.
Dem Josef Joule von Unterdeutschau

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des-
fen unbekanuten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage <w pra.68. 21. Apri l 18«4
Z. 2229, des Mart in Lakner von Unier.'
polstem Nr. 4 pcto. Löschung von Sah.
Posten Herr Peter Perse von Tscher.
nenibl als Curator kä aclum bestellt
und diesem der Klagsbescheid. womit
zum summarischen Verfahren die Taa-
satzung auf den

2 0. A u g u s t 1 6 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an.
geordnet wurde, zugestellt.

K. k Bezirksgericht Tschernembl, am
22. April 1884.

(2827—2) ' Nr. 3159.

Ezecutive
Realitätenversteigernng.

Vom t. k. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sel über «nsnchen des Andreas
Zalrajsel von Vosteljc Nr. 5 (<5ssf!o„är
des Andreas Nrcaar von Rob Nr. 7)
die execnlive Versteigerung der dem Ä"to"
Limperman von Narede " . 5 gehsrig^ .
gerichtlich a.,f ,17« st geschlitzten, .m,

Grundbuche der Catastralgemeinde Selo
»ud Einlasse Nr. 16 vorkommenden Rea-
litül bewilliget nnd hiezu drei steilbietunas.
Tasssatzungen, und zwar die erste auf den

16. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die brilte auf den

18. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, lm
Amtsgebäude mit dem Nnhange anaeord»
net worden, dafS die Pfandrealllüt bei der
erften und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die tticitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchskftract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Großlaschiz, am
2. Jul i 1884.

( 2 6 8 8 - 3 ) Nr. 4111.

Erinnerung
an den verstorbenen Stefan S c h m i d t ,
rücksichtlich dessen unbekannte Rcchlsnach«

folger.
Von dem l. k. VezirlSgcrlchte Gottschee

wird dem verstorbenen Stefan Schmidt,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechtsnach,
folgern, hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Maria König von Nltlag Nr. 21
die Klage äs prae«. 4. Juni 1884, Zahl
4 1 N . weaen Ersitzung der RealitLt wmo
X X X I I , lol. 63 2<! Goltschre. überreicht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagsatznng auf den

I. A u g u s t 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Glllaaten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auö den k. l. Erblandm abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Florian Tomsic von Gotlschre als Curator
aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andrrn Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßiarl' Weae einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder«
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit ocm ausgestellten <lu-
rator verhandelt werden « " - « ^ ^
Geklagten, welchen e - ^
Rechlsbchclfc auch d "' A « ^ «„z

Ibst beizumesftn haben werden.
K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 8ttn

Juni I8«4.
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(2917) bei I.»lb»ek wird ein 3—2

^«»uol^t, ^olcuor dor deut80Q?n und 8io>
vo»i««uun 8oracus in 'Wort und 8ourilt) miicli-
t i ^ soin, toelnüscdo ^ i« otwHg comNürxioils
LÜäuuss dabnn uiu33. — Ossort« mit 2onF>
nizgyn, 6st>ü,It3HN8prüeIi0li und Ilokoronxon 8ind
«m obi^o ü'lllii'lll8vyl^»1tunß' 2u lläro83ioren.

Dilmn-LkWuMoliM
"»» » ' bei 5. 8. »«n«äikt

2ur ,,8pinnsrin am L^rouL ,̂ H,1ter Uarlit,

^Vor diunen kurxom llülmerau^on olino
8onuoidon und onn« 8cliiuor2 vorlioron ^vill,
Illluio siek veltl»nen8voll 6»g von ^VilliÄiu
Lnclergou oikuuäeuo »N«ll1l»ul80lle

MmNßßMtmt.
Lin I'liiHekolion 35 uuä ?0 kr. Vsrssn»

äuusssäspöt: k. 8ldI1k, ^Vlen, Verein»-
ss»«»e Ur. 19. lo i ter» vonüt» Fsnuciit.

(2823) 2

GG«GG««G«GG«GOOG

3 Joses Ramnchar 3
5 Judengaste, ßaibach 5
D empfiehlt sein reich sortiertes Lager von M

G Herren-, Damen- und Kinder- O
G schuhen G
E in sehr solider Llrbeit und elegantester ^
E Fa».'on. — Preise möglichst billig sowie D
M die Ausführung der Bestellungen sehr M
^ (1214) prompt. 26—19 ^

GOGOGOOGOOOGOGGG

tz/ wird »llou re3voctivt!n l'Htionton l>,uk» H

^ I>2,ltNÜ« l̂̂ L8 II«d«1 »V30iut und 8«liM0l/- ^
u 1o3 do8«iti^t und nur Lrkalss bo22klt >vild. ^

V Nsaguesiß, l)l,su«zim. ^)
n ?or ?08t um 10 li^l. wolil fül dio ^
:?03tNarllo. (2494) 10-10 ^
V v s p ü t in I,»ld»o!» d«i Norrn v

I)i6 Il-iygtys Lummoroialllanli

reiodiFcdsu Lank- uuä 3t3.g.t8uot6U

8ttiokon in 6o1ä mit äsr Vor-
M M u n F , K^ i ta i uuä Iut6r685su
IN ä6U86id6U VälutLU 2UrÜoIl2U-

Vi686ldo egeomptiert l»,uc1i
^Veck8ß1 uuä gidt V0r8cdü830 auk
öffsntlicds ^Vsrtpapißrk u. ̂ Va.i-6u
in clon od^euanntsn Valuten.

8ümmt!icb6 Operationen ünäen
2li clen in äsn Irie8t6r Local-
bläUßrn ^eit^6i86 Huge^eigten Le-
äin^uu^en statt. (56) 52—30

Huxlllum,
doi llerron und

oin »trouss «lion modicinisedon Vorgekrii»
ton doroitoto» klüpal^t, deiit okno 21ll>
nvrit2nug 8ciu2S?2ilz8. odnö?a1gsk?2»k'

>HÄ 3 « ^ x den«, noon »c» 8«kr vs?>

ß» ^ M ^ l yntgploclwnd nonueii.
^ 3 ^ . ^ ->^H ^ugdrüelllion vorian^e
^ V ^ » ^ ^ ^ IU2N Dr. llartmHnng
" < ^ ^ ^ M ^ ^ . u i i l i u m kiir Norron

odor kür Damon, und igt
dasneinu 8nmmt doloiilnndur ürnZcnüro
und oinor 2« «1u«? Cnn8u1<Htion in dor
H,n3t,kl,t d<!8 llorin Dr. 2ill^MKN2 dorooli-
tißondon X a r t « in »Hon ssri)83ornn H,na-
tnokon um äsn kroig vou 2 . 2'20 211

baden.

^xotü.. I.. 3c,Qiw2r^t I?r. 11, Visu.
blk. Ilsrr I? . 2Hrt»KUU ordiniert

von 9 di« s, vur, an 8onn- und l'oioltHsson
von 9 dl3 2 I^ür in 8oinor ,̂n3<Hlt,
und ^ol-d«n dage1d8t auon lornor vio
di^Iwr illln Laut» und eedsillieQ Xrau^-
QSitsu, in8de8ondors HaullVLLcü^cii«,
n»cü üder»U8 ßlünxond d<nvüdrt,«r No-
tnodo, olmn ?o1^oüdo1, 27?1i111n und
HsLonviirs »Uor H,it do8ton3 ^«doilt. ^Io-
dic^montu cordon in di80lutogt«r ^«18«
do8«lsst. Nonorar mü,»8iss. H.u«li driolliou.

Vlisn, 3t2llt, 8yil0sy2880 5l>-. l l .
Vepüt in I>»id»ell koi Ilorrn ^ui.

v. ^'rnküc:2)l^ H,pot.bok6r. (2546) 3

8 Ltz8t6 M hilliOtß DemlectiRä-Mß! 8
»2 lUr d6V?c»tmt6 Nannie, H.dorts, ?ig3c>ir3, 3en1:Zriid6ii, Ltälis eto. sto. ^

8 lal'!ill!8aul'e8 Culver (silmilzMel' llklül) ^

> > zcul'iltenmzlel'. Lau- u. Melkmll'eiellel'. l.aclliei'el'. ^
W > Lißkii» kädlieätion von 0eIläl!)ßll, I^ck iinü lilniää. W

W W (1414) 2li.od»t ä«r rrkcniensdriiolle. 17—17 ^

(2669—3) Nr. 2981. ̂

Bekanntmachung.
Den Lucas und Nlm^ Kob<-tii!'schen

Erben von Kvasica unbekannten Aufent-
haltes, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
6e pi-3.68. 21 . M a i 1884, Z. 2981, des
Georg Kobetic von Kvasica Nr. 10 wegen
Löschung der Forderung per 40 f l . Herr

Peter Perse von Tschernembl als Curator
ad actuin bestellt und diesem drr Klags<
brscheid, womit zum Vagatelluerfahrcn
die Tagsatzung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. M a i 1884.

^ I (v ^ ! ! X
W I c h b i n gezwungen, me in Geschäft, welches seit v ie len J a h r e n be- A
l». steht, anfzngeben, u n d werden daher sämmtliche a m Lager sich be f in - ^
^ denden W a r e n b l os gegen V e r g ü t u n g der Küsten des N o h m a t e r i a l e s ver- A
,Ov kanft, um nlir das Locale Ende nächsten Monates räumen zn können. ^
W Sämmtliche Waren sind von der feinsteu, schwersten und besten lP
l ^ Qnalität, und wird znm Beweise der Solidität jede nicht convenicrende M^
W Ware retour genommen und nach Belieben umgetauscht, daher jede Ve- U
l«) stellung ohne Nisico ist. A

^ Dreî e un^ Ratakog tier Waren! U
^ ^n<N^1t^^N<7»^H» aus feinstem englischen Chiffon und echte Schweizer Sticke- M/
M z z , U , « ^ N , ) l , » " , l , l rei-Einsätze, eine wahre Kunststickerei, per Stück fl. 1,50, W
^ per Dutzend fl. 16,5«. Dieselben aus feinstem und echtem Schroll'schen Chiffon, in ^ ,
^ feinster Ausführung, per Stück fl. 1,90, per Dutzend fl. 20. M

li^ D s l M p N - ^ I t t s l i ' k l ' N I ' s p s t t derselben Qualilät, sehr lang und der ganzen M^
D 3 ^ « » « r » l ^ U U ) ^ ^ ^ ^ ^ » ^ ^ . ^ mit Schweizer Stickerei - Einsahen, M
^ höchst elegant ausgestattet, ein Prachtstück für jede Dame, per Stück fl. l,5ll, per A
lA Dutzend fl, 1l>,50, Dieselben aus feinstem Schroll'schcn Chiffon, in eleganter Aus- M
W führung und reich gestickt mit zwei Volants und Plissö, per Stück st, 1,90, per Du« ^
^ tzend sl. 20. ^

^ ^ lHANNN- Is»»^ !»^^«^ !»» aus feinstem Grauleincn, mit zwei Volants gestickt, »^
^ H , U , « ^ N ^ l l ^ ^ ^ ^ V l N ^ ^ ^ ^ ^ ^^^^ ^ Stück si. 1.40, per Dutzend M
W si. 15,5l). Dieselben mit Borten geputzt, Seide gestickt und Plissiert, per Stück si, 1,li0, !lP
^ per Dutzend si. 18. Dieselben mit farbigem Plisse und farbigen Blättern gestickt, in ^ /
l«) Farbenmischung, per Stück st. 1,75, per Dutzend fl. 19,50. N

^ H l 7 M 0 N - i l s n f ^ ^ 1 Ns l lp "u^ rolheiil Nuuge mit zwei Plisscs und mit far- M
W 3 ^ " " " " ^ « ^ c ^ ^ V U ^ ^ ^ ^ g ^ w , gestickt, per Stück f l. I M , per Du- W
^ tzeud sl. 1t̂ . Dieselben aus feinstem rothen Crcton, mit echten gestickten Spitzen ge< ^ ,
<«> putzt und M c i Volants, schr fein, per Stück f l . 1,7l), per Dutzend f l . 19. M
^> —»»»^»»»'»^'^»'-»^^»»»»»»>»—^»»——«^—-—»——»^,^—»»—.^,»,^——^—^ W
^ ^ l ' l ' n o n l ^ p m ^ o n ""s feinstem englischen Chiffon, einfacher Brust, qlall oder F/
^ Z ^ l r ^ ^ l l l ^ U l U ^ l l ^ M ^ in beliebiger Halsweite, per Stiick sl. l,50, per U
D Dutzend sl. 1li,50. Dieselben aus feinstem echten Schroll'schen Chiffon in feinster ^
^ Ausführung 5, la srancio per Stück fl. 1,70, per Dutzend si. 18,80 — und per Stück U
H fl. 2, per Dutzend 22,50. A
^ ^ » l V ^ l i t t ^ N ^ N ^ o N '" i t dnrchwirllen Blumen-Dessins, bestehend aus einem M
^ ^ l ^ ) ^ » » ^ , z ^ « ^ l , z Tischtuch und 1^ Servietten, nur sl. 2,8.-). Dieselben in ' ^
..«. feinster französischer Ausführung, sehr fein, mit reichen Fransen, für 12 Personen, M^
W^ per Garnitur fl. A,45. Tischgarnitnrcn aus feinstem Damast, mit dnrchwirtten Vlu^ D>
W mendessius, bestehend ans cinein für 12 Personen großen Tischtuch und 12 geuau /^»
F^ passenden «roßen Servietten, hochfein ausgeführt, per Garnitur nnr fl. 5,l>0. M
3 T ü r ^ i s c l w ^ i a l l d t ü c l w r ^ ' ^ abgefasst, jedes Stiick extra gelegt, mit ^ /
W ^ U t N ^ U ) ^ ^ l l l l V ^ N U ^ ^ rothen Bordüren und langen Fransen versehen, U
D fein Piquicrt, prachtvoll schön, Per Dutzend st. :i,75. Handtücher feinster Qualität ^
^A, per Dutzend st. 4,70. M^

I Dameu.KoPf,lm!,m,ytncher ̂ , ! tü^ .«^° ! !^1^ ' 3
M lichsten und modernsten Farben, als- schottisch, türlisch, grau, blan, weiß, schwarz, ^
^ carriert, roth, braun lc. :c., per Stück fl. 1,20, per Dutzend si. 13. A
?H N ^ l l > „ l s » i > , a ungeheuer groß nnd dick, aus fchwerstcm und bestein Tuch ge V
^ ^ ^ » f ^ " " " " webt, in eleganten englischen Mustern, als: braun, grau, meliert, M
W mit schweren dicken Fransen, welche Plaids infolge ihrer nngehcnern Länge und Breite W
^ als Meid««a«>stück, Meisedette, Vettdecke, Damenshawl verwendet nnd selbst /./
ßZ) nach 20jährigcm Gebrauche von dieser zwei der elegantesten «larderobcu U
M gemacht werdeu können, und dnrch welche Ucberzicher, Negeniuäntel, Paletots gänzlich 'ß^
>i»> erspart werden tonnen. 1. Qna l i t ä t nu r fl. 5 ,50, l l . Q u a l i l ä t n u r f l . 4 ,50 per Stück. A /

^ - s i t t N n l p i N M N N l l complct '!0 Ellen, bestes, schwerstes, gediegenstes Fabrikat / /
^ ^ " " U » ^ » , l , ^ n » , v ^,^ Hausgebrauch, '/, breit, si. 7,5(), V, breit. st. 5,50 per U

M Stück, Nie Äaumwollpreisc steigen rapid, die Leinwand wird in turzem das Doppelte (ßf,
^ kosten, daher schnellste Vestellnng für jedermann dringend geboten ist. M"
?V A p l ^ p N - ^ N s l l f i l s l t o i - aus schwerster Lyoncr Seide in allen Farben, jedes ^
^« ^ « - ^ " ^ " ^ u u ^ , l U ) l z . Stück in anderer Farbe, per Dutzend nur fl. A.50. U/

« ^ ( ^ ü l l l ' l U l - O ^ N ^ n i ^ N I ' ^ N bestehend aus zwei feinsten Bettdecken nnd einer / ,
tzj) ^ " " ^ ' " ^ v ^ ^ » l l l « « ^ , l Tischdecke mit Sammtquasten in Farbenmischung, M
M herrlich ausgeführt, nnd tostet per Garnitur, d. h. alle .'! Stücke zusammen, !. Qua U
^,^ lität fl. 8,4s), ,1. Qualität fl. 7,50. A
^W 4 ? t U ! ^ 1 l ^ 1 p 1 " ""^ ^ltcr, schwerer Leder^ciuwand, ganz ohne Mht, complel für ^
^,> ^ " " " ^ I ^ . das größte Bett, 7, brci,, per Stück fl. 1,:i5, per Dntzend si, l5. ^

^ Ä l l ^ t » V l l U ! N l N l i e ^ ' " s ^ , und bestes Fabrikat, schwerste Qnalität, dunkel ^
^ ^ ^ ^ " oder licht, in ausgewähltesten persischen, türkischen, und M
^ uidl,cheu Mustern, mit reichen und langen Fransen, '! "> >i0 cm lang, per Fenster, sl/
^ d. h. per Paar l. Qualität st. 5, I I . Qualität si. 4,25. ^

W Abnehmer von Waren um mindestens st. 20 erhalten als Nemuueration, A
^ ? also grat is , einen herrlichen, echten Goldring, 0 Karat, mit Türkis und Perlen bc- M
V^ letzt, schön graviert, höchst elegant. (2970) 3—1 W

.« Auftrage, welche n u r geaen t . l . Postnachnahme oder Norauvsen» M^
^ dung des Netragcd efsectuicrt merden, sind zu richten an das W

H Warenhaus I . H. Rabinowic) ß
^ Wien. I I . . Schiffamtsgasse 2U. ^
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I Dank und Anempfehlung. {
l̂ Nachdeiii ich mit heutigem Tage mein photographisohes Gesohäft im jjp

J Hotel „Elefant" moinom bishori^on Loitor desselben, Horrn Josef Anner, [|l
a, übcrlasHon habe, siihlo ich mich verpflichtet, für das mir soil U Jahren goschonkto *\
J Vortraiif.ii meinen vorbindlichston ])ank auszusprochcn mit dor Ditto, dassolbo un- jj£
M| geschmälert moinom Nachfolger übortragon zu wollen. jp
J (2921) 2—2 Hochachtungsvoll I ;

1 Vincenz Lobenwein, Photograph. |

—^jjj Anerkennungs-DTp 1 om QräT 1880. |j£>—

Geschäfts-Uebernahme.
Gefertigter boohrt sich hiomit, dem hohen Adel und p. t. Publicum die höf-

liche Mittheilung zu machen, dass or das

ptatographteehe Meier V. jLQBüKWENI
käuflich an eich gebracht hat und das.solbo unter dor Firma

Josef yVmier
fortführen wird. Die neuesten Apparate, welche hauptsächlich für Moment-
aufnahme angoschaflt wurden, sotzon ihn in die Lage, selbst bei jodor ungUn-
stlgen Witterung allon Ansprüchen soinor geehrten Kundon ontsprochen zu können;
w emplioblt sich dem Yortrauen und zahlreichem Zuspruche dos goohrtou Publicums.

Hochachtungsvoll Josef Anner
(2922) 2—2 photographisch-artistische Anstalt im Hotel „Elefant".
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| # In der vom hohen k. k. Unterrichtsministerium mit dem «g
«£ Oeffentlichkeitsrechte autorisierten 2

jj Lehr-und Erzieliungs-Anstalt i
X für Mädchen x

i nebst Kindergarten für Knaben u. Madcben |
X dor 2

i Victorine und Gabriele Rehn *
X in Laibach X
* beginnt das I. Semester des Schuljahres 1884/85 mit 15. September. X
2 . ^*8 Nähoro onthalton dio Programme, welche auf Vorlangen portofroi X
jz oingosoridot wordon. (299Ü) 4 1 ^ #
%# Mündliche Auskunft ertheilt dio VorstehunK täglich Ton 10 bis 12 Uhr 2
TT vormittags in Laibacli, Herrengasse Nr. 14, FUrstenhos, I . Stock. #%

XXXXXXXXXXXX1X1XXXXXXXXXXXXX
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J l bei Eisenkappel in Harnten | | ;

1 l * n M e c k t i m Jahre 1880 im vorlassonon Flussbotto dor Vollach, ist nach dor §if
$ ^ Analyso ?on Prof. Dr. M i t t o r o g g o r oin alkalisch - muriatischor Säuerling = |
^1= ersten Kangos. s *
~ = Diesos kohlonsäurohültigo Minoralwassor ist nicht nur ein angenehmes S»
3| S und erfrlsohendes Getränk, sondern hat sich laut den vorliogonden Zeug- ̂ ^
p niöson modiciimchor Autoritäten bisher als vorzüglich bewährt: =£J
^ S Boi ohronlBohem Nieren- und Blasenkatarrh und tibermäMiger sf
ĝ Harnsäurebildung, bei Lungenkatarrh und beginnender Lungen- si

JS t u b e r c u l o a e ; boi Katarrhen dor Athmungs-, Vordauuuga- und Harnorgano, =1
p boi Bolbst langjährigen Blasenle iden, wo durch allo anderon in solchen = | )
^ S Fällen ir.diciorten Minoralwäsaor kuino Bosaorung erzielt wurdo. (1687) 18 H ^IW

| | Niederlage in Laibaoh: Peter Lassnik. | |
l^iiiiiiitiiiiiiNiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiil

| Hauptniederlage |
| natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte: |
J l A(l«lheid8quell«, Biliner Sauerhrunn, CarintluaquHlo, EmH«r Vic- »
«M toria-Quell«, KIIIHOL* Krauchen, Franz-.IoHofH-liiUer<picll«, Fri«MlriehshalIer CL
j l BittnrwHHHer, Gleichenber^er C«nHtantins(jnelle, Jo]ianniH<|iieIl<i, Emma- f*
Yk quelle, KlaiiHtier Stahlqiiollc-, C-iiftHslnibler Sauorbrnnn, Haller .)o(l\vasH<>r, »
<U l'unyadi-BitterwaHHer, Karlsbader' Miihlbriinn, Srhlossbrunn und Sprudel' \L
jj *,r°ndorferSau«rbrnnii, Maiienbader Knnizbninn, rreblaiicr Sauerhrunn, fF
XI -**VlIlniwl(1* u n t l Saidscbitzer BitterwaHHer, Radainer Sauerbrunn, Räkoezy- J9
«# Bitlerquelle, KohifHclier Sauerbrunn, RÖmerquelle, Ofner Victoria-Bitter- Ck
ii quelle, Selterswasser, St. Fjorenzi-Stiihlsäuerliiiff, Karlsbader SprudelHalz, R
j l AI»irionbadür und Haller Jodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen u. ». w. ff
S 1 03 i)W 8 o i t 2Ö Jahren bostohendo Minoralwasscir-Handlung steht nicht nur %L
M <'or Sanitätsbohürdo, sondern jedem j>. t. Kundon mit Originalfacturon zu Diensten, fj
AJ jjr1 8icli über dio Echtheit und Frischo der Füllung obgenanntor Mineralwässer l y
2 orzouK°n zu könnon. Achtungsvoll (1923) 12 | &

9 ( Feter Lassnik, Laibach. g

^^^fflj*t <, (2331) Priüniiort von den Weltausstellungen: 30—8
Jg^^. London 1802, Paris 1867, Wien 187», Paris 1878.

^ ^ n p j p Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
HE-X ^ Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio aucl» Pianinos aus der Fabrik der weltbekannten Eiport-Firma (Jottsr. Cramer,
Wllh. Mayer In Wien, von H. 380, fl. 400, 11.450, 11. 5(X), fl. 550, fl. f>00, bis ü. 050.

('laviere andoror Firmen von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl, 350 bis fl. 600.

Clavier-Yerschleiss and Leih-Anstalt von A. TWerfelder, Wien, YIL, Barkasse 71.

I ' Zur Capitals-Anlage besonders geignet. jß
1> 5proc. Psaiitlbriese >|

I fler österr. Cemral-Bouencreiit-Bant I
1̂1 gosotzlich als [*

| | pupillarsich.er und cautionsfähig ] |
sej>? anerkannt und statutonmiisKig durch Hypothekarforderungen gedockt, und «ifö!
WJ haft»t für diesdbon überdies das I J

U r Ac t i encap i t a l von v ie r Millionen G u l d e n . | d
^ Die Zinsen dieser Pfandbriefe Bind steuerfrei. *»
SjT Ausführliche Pro ipeote grat is und franoo. %ßl
vj L S0~ Wir orlasson diese Psandbriofo provisionsfrei JJ w

I genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 V» 1
Ü * (2G59) 8—4 grössoro Posten otwas billiger. s1 k
»l» Wechslergeschäft der Administration des M
H WIEN T y P ^ » - i Ä . , i i M • * Ch. Cohn 11
| r Kärntnerstrasse 3. ^ W ^ Q M L ^ Wollzeüe Nr. 10. K

S der unter dem Protectorate Ihrer k. u. k. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin IM
m Marie Valerie m
ffKl Btattfindendon W\

I Grosseii: Silber - Lotterie i
H Ziehung am 9. Oktober 1884 fi
iliĵ l T TToiTnffvDffaT»* Grow« Cawette mit oompletem, praoht- fpilJj
-*\\ 1. JJ-CtUpitlCllül . vollem Tafel - Silberzeug für 12 Personen, [ra
,|pj massiv Silber, enthaltend 129 Stück. hrjj

p) Im. gränzen tJOOO Qewlnste ÖT)
p-l darunter Tafelillberzeug - Cassetten, Tafelaufsätze, Olrandol«, |^-|
llifil 120 Anker- und Cylinder-Uhren, Damentchmuok etc. etc. ISJ

m Ein Los fünfzig Kreuzer. gf
cnji Das Verzeichnis sämmtlichor Gowinsto liegt in allen bekannten Ver- !]=
[U! 8chloissorton zur Einsicht auf. L-Jj
yj Loaobozug durch die Lotteriokanzloi hjd
m Wien, L, Rothenthurmstrasse 2 M
[p-l (fürsterzbischöfliches Palais) LfTJ]
^ ! ( ßogon Postanwoisung dos Botragos für dio bostollton Loso, nobst 20 kr. für IT-Ü
P Francatur und Ziehungslisto. (2838) 3 - 2 L4T]
'WjJ Bei Abnahme von 5 Losen aufwärts Francozusendung der Lose u. Ziehungsl iste . friLLI
l'J Für 5 fl. elf Lose franco und Ziehungeliste. J^T)

K. k. concessionierteS M

M dcs Dr Gölis in Men. >
« M ^ <«̂eit 185? KMilekaMel. — P^iokolli^le Firma.) D

. . . . . Diätetisches Mittel, bisher unerreicht in seiner Wirlung aus dic leichlcre Lös' W
I'chttli (nisdcsondcre) schwer vrrdnulichcr Sftrisen, die Berdauunss ,md Vlutrrinigunss, W
die Ernährung und Kräftigung dei» ziürperö. Dadurch wirlt rS bri »iiqlich zll'ri- W
inalisssm und länarr follnch-^rm Mrbrmichr mittelbar liei.- Verdauungtischwiichc, W
Todbrcunen, Anschoppungen der Baucheingcweide. Trägheit der webärme. Glieder W
schwache, ziawrrhen des Magrntü oder Disposition zu solchen. Hnmorrhoidnl >
Melden, Scrophcln, Bleichsucht. Gelbsucht, chronischen Hllutausschliigcn. periodischem W
Kopfschmerz. Wurm und Stcinlranlheit, Vcrschleimung, in dcr eingewurzelten Gicht W
und in dcr Tuderculosc. W

Bei Mincralwasser-llurcn leistet es sowohl vor als während des Gebrauches W
derselben sowie zur Nnchcur vorzügliche Dienste. W

Depots befinden sich in Kram und Kiirnte» bei folgenden Herren: Laibach: W
W, Piccoli. Apotb,.-. I . Swobodn. Äpoth.. v. Trnlüczy. Apolh, klagenfurt : P Nirl, ' M
bacher. Aftoth.- Ed. Popelt, .«ansm.; ?l, I . Egger l I . Nussbaumeis'.l^chft.lgrr'. Vlpoth : D
W. Thurnwald. Apoth ; ferner m Fricfach: A, Aichinsser. Äftoth, Omiind: E, Mül ln^. D
?lpoth,. I . Jäger. ztausm.Guttaring: S. V°<rrl, Prezid: W Vi!l,ar. Nnufm. «udolfo- ^
wert: D. Rizzoli. Kaufm. Spi ta l : I , Ebner H Sohn. jlausm, Stein in K" ' ' ' - , ^ ' . M
Molni l . Apoth. Tarvis: Iuh. Siegel. Äpoth. Wolfsberg: Ä. Huth, ^ b - ^ ' ^ ' 7 ' ' M
Dr. E. Knnlps. Apoth. . ^ ^ ^ ̂ . ,,«i«„s»l speisen- M

W M " Das r,. t, Publieum wird gebeten, ausdrücklich .""?, ' " Sch,.l>mc,i,<- ^» M
Pulver des Dr. GgliS zu vrrlcmgen u»d genan unsers prow omrll ^
beachten. " M , Kenlraldepol (^oNvelsendunl, i a i i n ^ ^ »

Wien, Stcp,,an.p<a;^K^V"- >
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Heute Samstag Bert»«ration nan Siidlmliiiiiose. Heute Samstag
am 26. Juli i Heute Samstag am 30. Juli (bei giinwtiger "Witterung) a m jjg, Juxi

zu Ehren aller Annen | ZU Ehren aller Annen zu Ehren aller Annen
«rosses grosses Fest - Concert ^ ° ^

Fest- der vollständigen Kapelle des k. k. 17. Infant.-Reg. Freih. v. Knlin. rGSt-
n n t i n n i l l IHumination des Parterres und der Terrasse. Pftt»«** 4
I l l i n n R r T -A.xxfaaa.ff liano S TJlxr. Programme an der Casse. E n t r e e 2O ler. |a | |QnPpT
UUIIUUI It , (2960) Hochachtend R,. K ö n i g , K«sl,wateur. UUnUUI !•

Danksagung.
Aus Anlass dor Jubiläumsfeier dor vor-

ehrlichen Handels-Lohranstalt haben dio Zög-
linge dos Pensionates der hiosigen Volks-
küche 30 fl. aus ihren Ersparnissen zuge-
wendet, für welche grossmüthigo, ausgiebigo
Spende den besten, wärmsten Dank ausdrückt

für die Verwaltung der Laibacner Volksküche
(2989) Hengthaler.

Casino-Restäüraüon
Morgen Sonntag am 27. Juli

grapsest

Mill-test
der vollständigen Musikkapelle des k. k. Ins.-

Regim. Freih. v. Kühn Nr. 17.
Entree 20 kr. Anfang halb 8 Uhr.

Um zahlreichen Zuspruch bittet ergebenst
(2998) M. Verhasy, Restaurateur.

Für Auswanderer!
Die achte gemeinschaftliche Reise

nach dem Staate >Ylscousln (Nordamerika)
findet von Bremen aus am 24. September
heurigen Jahres mit dem nouon Schnell-
dampfer „Fulda" statt Uoberfahrt von
Bremen nach Nowyork nur neun Tago. Aus-
kunft, betreffend Reisekoston, ertheilen die
Direction des „Norddeutschen Lloyd" in
Breineu und deren Agenten. Karton und
Broschüren über Wisconsin sendet auf Ver-
langen gratis und portofrei dor Commissar der
Einwanderungsbohürdo genannten Staates:

K. K. K e n n a n in Base l (Sohwelz).
_ ^ (2995)

Für ein SpezereigeschUft am Lande
wird ein tüchtiger

Cominis
deutscher und slovenischer Sprache mächtig,
iofort acceptlert. (2909) 3-2

Wo? sagt die Administration d. Bl.
In der gefertigten Spezereiwaren - Handlung

wird (2963) 2 - 1

ein Prakticant
eventuell

ein Lehrjunge
aufgenommen.

L a i b a c h , 26. Juli 1884.

Carl C. Holzer.
In ineinor Buohbinderel am Alten

Markt Nr. 5 In Laibach wird ein

Lehrling
aufgenommen.

(2991) Heinrich JNičman.

Als Gouvernante
wird ein Fräulein in gesetztem Alter, der deut-
schen und der slovenischon Spracho mächtig

Kenntnis der italienischen Sprache istbovor-
lugt, — welcho die Präparandio absolvierte und
auch im Ciavier Unterricht ertheilen kann,

zur Erziehung von drei Kindern

3-1 g e s u c h t . (2942)

RoOecticronde wollen ihr Offort unter
„ G o u v e r n a n t e " an die Administration dio-
868 Blattes bis zum 10. August einseDdon.

^ B M ^ P ^ ^ ^ ^ K t l i l ( f i i ä u r i r t ! c h M lunjH.alkil. TiFilwuur
^ ^ l i i i l i i gtgtn Leid«* der Alhmungsorjtnt und in Migm. I

3 D e p o t in Laibach: ii. Plccoli,
Apoth. „zum Engel", Wienerstrasse.

~~ (2266) 12-8

Zu vermieten:

Ein Monatzimmer
mit freiem Eingänge, mit oder ohne Möbel,

in der Näho des Südbahnhofos.
Auskunft; Bahnhofgagse Nr . 24,

obenerdig links. (2971) 3—l

| Wäsche |
$ fiir Herren, Damen undfKinder ^
S t'ö"äuchjgflnaugnach MasStangefertlgt." " J

! Cravatten!
^ bekannt grösstes Lager und ^
S die allerbilligsten Preise, in jj
S jeder beliebigen Fagon und *
5 Farbe <
^ von 6 k r . bis fl. 3 , 5 0 per Stuck. ^

! Badewäsche !
< jeder Art, für Herren und Damen. *

$ Taschentücher, Socken, ^
5 Strümpfe, Schürzen, farb. Unter- §
6 rocke etc. etc. $
j empfiehlt ^

| C. I, Hamann §
^ Laibach, Rathhausplatz 17. i
^ Wüsche-Stoffmuster u. l'reis- S
^ courante werden franco ein- g
3 esandt. (2510) 6—5 ^

I Vi\x\x\u%xxx\x\\\\x\\x\\xiil

2 Bettstätten und 1 Tisch
werden verkauft:

Maria-Theresien-Strasse 10, II. St.
Zu besichtigon von 10 Uhr vormittags

bis 2 Uhr nachmittags. (2984) 3—1

In der Lattermanns-Allee
(2880) 3-3 Vi l la 106

(photographische Anstalt)
werden allo Mübol, Hausgoriithe und photo-
grayhischn Utonsilion. auch das Glashaus,
für Gärtner odor zu oinorn Lusthauno gooig-
nct, aus freier Hand vorkauft. Dio Wohnung
dasolbst, aus fünf Zimmern und oinor Kiicho
bestehend, kann für zwoi Monate gemiotot
werdon. Auskunft dort jederzeit bereitwilligst.

K. k. Hof-Zahnarzt
ilXDz. Popp'G;

Anatherin-
i Zahn- u. Mundwasser. |
i Wien, f., liognergasse Nr. 2.

Ich habe das Popp'sche Anatherln-
Mundwasser boi oiner überaus grossen

! Anzahl rneiuer Pationton boi Mund- und

|

| Zahnkrankheiten mit ausserordent-
lich gutem Erfolge angewendet, weil
ich von Uosson chomiscli-roiner Boschaf-
fonhoit überzeugt bin.

Auch bei chronischen Katarrhen
i wirkt dio rJorührung dor afsiciorten Stellen

der Mund-, Rachen- und Halspartien
mit dem Popp'schen Aiiatlierln-Mund- ,
wasser sehr gut. (1596) 'S—2

|i IDr. KZstirLzTbsfuer, !
i kaiHfirl. Kath, einer. 1'rosensor. ]

I Zu haben in Laibach boi J. Swo- \
j j boda, Julius v. Trnköczy, K. Birschitz, '

G. Piccoli, Apothoker; C. Karingor, Vaso |
I Potriči6, L. Pirkor, Galantoriowaron- |

Handlungen; Ed. Mahr, Parfumeur; P. i
Lassnik, Gebr. Krispor; in Ad^lsberj?: j
J. Kupferschmidt, Apothokor; (ii-rkfeld:
F. Bömchos, Apotheker ; Idrla: J.Warto,
Apothoker; Krainburg: C. Schaunik,
Apothokor, sowio in sämmtlichen Apo-
thokon und Galanteriowaron-Handlungon

I Krains.

Vertrauenswürdige

Personen
werden zum Verkaufe gosotzlich erlaubtes
Lose und Renton gegoa Katonzalilungen voö
einem altrenommierten Bankhauso zu seh'

günstigen Bedingungen aecoptiert.

Offerte an die Administration des

<2756; „ F o r t u n a "
Budapest, De&k-OaaaeJ^^^.

I Futterschneid-1
S Maschinen I
[| in 24erloi Grösson für Stauungen to^M
Jul einem bis zu mohroron 1(J() Htück Vioh* M
M und iJfor(lobestan<l, ferner M

1 Rübenschnejdmaschinen I
1 (2355) 4-3 und I

I Schrotmühlen 8
V? liofort als SpocialituL dio landwirtschaft-1*
M licho Maschinenfabrik H

I TJnxratl 14fe Co. I
1 Prag-Bubna. |
Hl Nicderlag» für Miliren: lirunn, Krüna Nr. 62. |

||Ni»(lftrli^o, für Ungarn: Budapest, Waitunerring ^ • ^ ' |

1 Kataloge gratis. |
1 Lager und Agentur bei Herrn |
| Joh. B. Winkler, Laibach. 1

IV > ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2oli^»>dvn N2Ü »n»«l«n dl» » u t ül«
^V> /^» ^-^'NH I v t l t « 8 p u r i»t uln/.i^ und ldioii» mit <

M W ^ ^ ^ ^ ^ N 7U «rreiouon, (2911) Y-1 .
?M ^ ^ 3 ^ ^ ^ M K » W ^ W ! ) I5el»t nur in Orissilmillanonon mit Na.non u»d
I> ^WWWWMWmMMl^^ 8enutümar1ln. Au dllbon d«i XauNouton, wo diu«-
I» ^^^^^^»«B^^'^^^-^^ doxUsslieii« ?I»e»to in dor ^unl»^o uün^on.

^ I IInt«rloltij;tol «rlaubt »ioli dom ßoourtou kudlicum »«i» I<ür/Ii«!l !>d< '̂ »
^ M N0MNI0N08 U

8 (!a^ Nßrour z
W ^ 7N 0Mj,fc,l!l<?n. 8nl>)03 i»t m i t lio»tom V ^ o l » « n und « o l i ^ 5 « . r 2 « n Xa,<kse' / H
l ^ 1 ! i 0 « und I « 1 ^ n « n r vorknnon und vor^nricl i t s)rs,ml>w l lodinnu»^. Iia» n « u - U»
M M r o u o v i v r t o I.oo».1« «Ni»nolM »icn d««andorn »uin«r ki l ldcn '1'um^c>r»tur ^v<!zf"" ^
M<D für don 8nmmordo8uc:n. s z
^ D Uni x M l o i c k o n N««»c1i f l i t tot >2N5i41 3—2 ^ L

V r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n N l e s n m a y ' . H F c d . « a m b e r g .


